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Amtlicher Teil — Partie offlcielle
Verabfolgte Taxkarteo for

Handelsreisende.
Cartes payantes dflivrtes anx

voyagrars de commerce.

• Bern (Aarwangen). 26. Juli. Nachtrag zu Nr. 143 (Müller-Rickli). F. Leuen-
berger. Wein.

— (Amt). 3. Juli.- Nr. 700. R. Roth, J. Küng, C. Reinhardt, Firma
Roth & C'e. Wein, Kolonialwaren.

— 5. Juli. Nr. 701. J. Bloch, N. Bloch, Firma Bloch junior. Welsswaren.
— 12. Juli. Nr. 706. C. Alherti, Firma Schmid & Francke. Buch- und

Kunsthandlung.
— 18. Juli. Nr. 713. A. Gerber, Inhaber der Firma gleichen Namens.

Tuchwaren.
Nachträge: Nr. 84 (Propper). Statt S. H. Lilienfeld: M. W. "Waldhorn.

Bilder u. s. w.; Nr. 166 (Schwöb). L. Levy. Leinwandwaren; Nr. 213
und 214 (Lauper). Statt Ch. Häfhger, H. Roth: F. La up er. Tuch- und
Massgeschäft. Nr. 215 (Katz). Statt B. Bollag, L. Dreyfus: H. Käser,
R. Lippmann, A. Bloch; Nr. 216. Statt U. Grob, L. Dreyfus:
Dieselben. Manufakturwaren; Nr. 494 (Bürki). J. Ryser. Tuchwaren
u. s. w.; Nr. 704 (Briggen). Statt E. Baum: M. L. Schärf. Bilder
u. s. w.; Nr. 331 (Vögeli). Statt Frau Buchs: Bühler, Fr. Bühler. Tuch-
waren.

St. Gallen (Rorschach). 4. August. Nr. 275. L. Altschiller, Firma
L. Fichmann. Bilder.

Solothurn (Dorneck & Thierstein). 3. August Nr. 30. A. Bor er, E. Bor er,
A. Meier, Firma Alois Borer's Witwe in Büsserach. Tuch, Specerelea,
Wein u. 8. w.

— — Nachtrag zu Nr. 2 (Hersperger). E. Neuschwander. Tuch, Wein.
Zürich (Bezirk). Vom Iii his 31. Juli. Nr. 2627. V. Baumgartner,

Firma J. Hallauer in Oerlikon. Bücher.
— Nr. 2628. A. Knoblauch, Firma Textor & Prohatschok in Cottbus. Tücher.
— Nr. 2637. Fr. Burkhardt, Firma L. Ascher. Konfektion, Manufakturwaren

u. s. w.
— Nr. 2641. J. Haus er, Firma Menzenhauer & Schmidt. Nachtrag zu

Nr. 2572. Statt A. Ballmann: F. Alhiez. Zithern.
— Nr. 2647. Jules Dormond, Firma Paul Liengme & Cie. Manufakturwaren

u. s. w.
— Nr. 2677. K. A. Schmidt, Firma Bender & Cle in Stuttgart.

Herrenmassgeschäft.

— Nachtrag zu Nr. 326 (Kunz). K. Kocher. Leinen- und Baumwollwaren.
— 1. August. Nr. 2681. Heinr. Urbach, Firma U. Berger in Remagen.

Buch- und Kunsthandlung.
— — Nr. 2684. Karl Haus er, Firma Fäsi & Beer. Bücher.
— 4 August Nr. 2697. Ag. Golz, Firma Paul Liengme & C'e. Manufakturwaren

u. s. w.
— 5. August. Nr. 2698. L. Hermann, Firma Billwyler & Kradolfer.

Sehreihmaschinen u. s. w.
— — Nr. 2699. Fr. Kradolfer, Ad. Schmid, Firma dieselhe.

Technische Vermessung»- und Messinginstrumeiite; technische Papiere,
Zeichnungs- nnd Malutensilien u. s. w.

Nachträge vom 1. bis 5. August: Nr. 48. Statt H. Hefti: U. Thalmann.
Wein; Nr. 696. Statt E.• Huber: E. Stromeck. Bilder u. s. w.; Nr. 834.
M. Dresel. Bureauartikel; Nr. 1062. Statt J. Friedield: A. Gass er.
Bilder u. s. w.; Nr. 1651. Statt L. Lilienfeld: V. Lutringer. Dito.
Nr. 2558. Statt S. Engelstein: B. Braun. Bücher.

— (Pfäfflkon). 25. Juli. Nr. 85. Heinrich Denzler, Inhaber der Firma
gleichen Namens in Illnau. Tuchwaren.

Abhanden gekommene Werttitel, - Titres disparns. - Titoli smarriti.

II. Aufforderung.
Durch Urteil des Bezirksgerichtes Unterrbeinthal vom 38. Juni 1898 wird

der unbekannte Inhaber des Sparkassascheines Nr. 1158 der Spar- und
Leihkassa Balgach, ursprüngliche Einlage' am 31. Dezember 1895 de Fr. 1900 und
einer Nachtragseinlage vom 29. April 1897 de Fr. 350, lautend auf Maria
Oesch von Joseph, am Bühl, Balgacb, aufgefordert, denselben innert der Frist
von 3 Jahren a dato des Urteils beim Präsidenten des genannten Gerichtes
vorzulegen, widrigenfalls derselbe nach Ahlauf dieser Frist kraftlos erklärt würde.

Thal, den 4. August 1899.
(W. 55) Bezirksgerichtskanzlei Unterrheinthal.

Handelsregister. - Begistre dn eommeree. - Reptro dl eommereio.

I. Hauptregister - I. Registre principal - I. Registro principale
Bern — Berne — Berat

Buren u Anrherg
1899. 4. August. Die Genossenschaft unter der Firma Bierbrauerei-

"Genossenschaft Aarberg, mit Sitz in Aarberg (S. H. A. B. vom 17. Juni

1897, Nr.160, pag. 659 und vom 24. Dezember 1897, Nr. 317, pag. 1300)
hat unterm 1. März 1899 neue Statuten angenommen und in denselben
folgendes bestimmt: Firma, Sitz, Zweck und Zeitdauer der Genossenschaft
bleiben unverändert. Das Genossenschaftskapital beträgt nunmehr Fr. 126,000,
eingeteilt in 126 Anteilscheine zu Fr. 1000, und ist dato vollständig
einbezahlt. Als weitere Mitglieder der Genossenschaft treten diejenigen bei.
welche vom Verwaltungsrat aufgenommen werden, die Statuten
unterzeichnen und wenigstens. einen Anteilschein von Fr. 1000 übernehmen
und bar einbezablen. Sie "müssen in bürgerlichen Rechten und Ehren stehen
und verpflicbtungsfähig sein. Die Anteilscheine sind unteilbar. Der Austritt

aus der Genossenschaft wird jedem Genossenschafter je auf Ende eines
Betriebsjahres unter Beobachtung einer vorhergehenden sechsmonatlichen
Kündigung freigestellt Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
sämtliche Mitglieder solidarisch mit ihrem ganzen Vermögen im Sinne von
Art. 689. O-R. Die Organe der Genossenschaft sind: a) Die Generalversammlung;

b) der Verwaltungsrat, bestehend aus der Direktion und vier
weitern Mitgliedern; c) die Direktion, bestehend aus Präsident, Sekretär
und Braumeister; d) der Kassier, zugleich Buchhalter; e. zwei Rechnungsrevisoren.

Präsident und Sekretär führen namens der Genossenschaft die
verbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung. In die Direktion
sind gewählt: Als Präsident: Jean Müller, von Ryken; als Sekretär: Gottfried
Gross, von Walperswyl; als Braumeister: Karl Kiefer. vonAtzenbach (Gross-
berzogtum Baden), alle in Aarherg.

Burf.au df Courtrlrtry
2 aoüt. La raison Jos. Schlaefli, articles pour fumeurs ä St-Imier

(F. o. s. du c. du 20 mars 1886, n° 27, page 189), fait savoir, que son
commerce a ötä changA Elle exploite actuellement sous la meme raison
sociale le restaurant «cafö Bellevue» ä St-Imier. Bureau: St-Imier. Rue
Sans-souci n° 3.

Bureau Interlaken.
2. August. Unter der Benennung Viehzuchtgenossenscliaft Brionz Sc

Umgebung hat sich laut Statuten vom 25. Juni 1899 eine Genossenschaft
mit Sitz in Brienz gebildet, welche sich den Zweck setzt, die Rindviehzucht

in wirksamer Weise zu hehen und zu veredeln und zwar durch
Auswahl, Ankauf, Haltung und Benutzung ausgezeichneter männlicher und
weihlicher Zuchttiere, durch rationelle Au fzucht, Pflege und Fütterung der
Nachkommen derselben, durch Führung genauer Stammzuchtbücher, etc.
Die Mitgliedschaft wird durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung
erworben und durch Lösung wenigstens eines Anteilscheines von Fr. -20—40.
Die Mitgliedschaft erlischt durch schriftliche Austrittserklärung, durch Tod,
Beschluss der Generalversammlung und Verlust des Aktivbürgerrechts.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung,
der Vorstand, die Schaukommission und die Rechnungskommission. Der
Vorstand besteht aus Präsident, Vicepräsident, Kassier und Sekretär, je
auf die Dauer von zwei Jahren gewählt; er heruft die Genossenschaftsversammlung

zusammen und ist vorberatende Behörde betreffend der zur
Verhandlung kommenden Geschäfte. Nach aussen wird die Genossenschaft
rechtsgültig vertreten durch Kollektivzeichnung des Präsidenten, hezw.
Vicepräsidenten und des Sekretärs. Persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen.

Im Falle der Auflösung der Genossenschaft sind vorab die Anteilscheine
(ohne Zins) zurückzubezahlen. Ein direkter Gewinn wird nicht heahsicli-
tigt. Ein allfällig sich ergebender Ueberschuss ist durch die Gemeindebehörde

von Brienz zu verwalten. Präsident der Genossenschaft ist derzeit:
Peter Schild im Gässli zu Brienz; Vicepräsident: Peter Grossmann in Eb-
ligen; Sekretär: Paul Flück in Brienz und Kassier: Kaspar Michel, daselbst.

Glarus — Claris — Giarona
1899. 2. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma .Hüller &

Biedermann in Näfels (S. H. A. B. Nr. 208 vom 19. Juli 1898, pag. 873)
hat sich infolge Austrittes des Emil Biedermann aufgelöst; die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen üher auf die Firma «Hermann Müller,
mech. Werkstätte», in Näfels.

2. August. Inhaber der Firma Hermann Müller mech. Werkstätte,
in Nälels, welche Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Müller &
Biedermann» in Näfels übernimmt, ist Hermann Müller, von und in Näfels.
Natur des Geschäftes: Reparaturen von Maschinen und Werkzeugen,
Specialität in Transmissionen und Acetylengasheleuchtungen.

Soiotburu — Soleure — Solella
Bureau für den Begisterbezirk Buckeggberg.

1899. 4. August. Die Firma G. & A. Beutler. in Ichertswil (S. H. A.
B. Nr. 215 vom 19. August 1897, pag. 881), wird infolge Wegzuges der
Inhaber von Amteswegen gelöscht.

Bureau Stadt Solothurn.
1. August. Die Firma Ferdinand Berger-Wirz, Bett-und Möhelhandlung

in Solothurn (S. H. A; B. vom 10. Januar 1891," Nr. 6, pag. 21), verlegt
den Sitz des Geschäftes von der Barfüssergasse an die Bielstrasse Nr. 270.

Basel-Stadt — BAIe-Yllle — Basllea-Cittt
1899. 31. Juli. Die Firma Th. Bühler in Basel (S. H. A. B. vom 6.

Oktober 1886, Nr. 92, pag. 646) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen üher an die Firtna «M. Bühler-Lindenmeyer».

31. Juli. Inhaberin der Firma M. Bühler-Lindenmeyer in Basel ist
Witwe Marie Bühler-Lindenmeyer, von und in Basel. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Th. Bühler». Natur des
Geschäftes: Apotheke. Geschäftslokal: Spalenberg23 (Hagenbach'sche Apotheke).

1. August. Die Firma G. Ulmami in Basel (S. H. A. B. vom
25. Oktober 1895, Nr. 264, pag. 1100), ist infolge Verziohtes des Inhabers
erloschen.
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2. August. Inhaber der Firma G. Eggmann in Basel ist Gottlieb
Eggmann, von Uttweil (Thurgau), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Fabrikation chemischer Produkte. Geschäftslokal : Davidsbodenstrasse 40.

SchaffhaoSen — Sckaffhoose — Sciaftas»
1899. 2. August. Die Kollektivgesellschaft"unter der. Firma Gebr. Hauser

.in Schaffhausen (S. H. A. B. vom 12. Januar 1898, Nr. 10, pag." 40) hat'
sich aufgelöst und es ist die genannte Firma erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «Gottl. Hauser».

.2. August Inhaber der Firma Gottl. Hajiser in Scbaffhausen ist Gottlieb

Hauser, von lind in Schaffhausen. Natur des Geschäftes: Mechanische-
Cartonnagefahrilf. Geschäfjslok^l: SJühlenst^asse. Hie Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma aGebr. Hausier».

Appenzell A.-Kh. — Appeuzell-Kh. ext. — Appenzello est.
1899. 2. August Aus der Kollektivgesellschaft Schl&pfer & Cie. (M.

Sohlftpfers Nachfolger) in Herisau (S. H. A. B. vom 7. Februar 1893,
Nr. 30, pag. 421) ist Ulrich Söhläpfer infolge Todes ausgeschieden.

Aargau. — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten.

1899. 1,. August Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Jacob
Isler & Co. (Jacques Isler & Co.) in Wohlen (S. H. A. B. 1894, pag. 650
und dortige Verweisungen) ist Jean Isler-Cabezas infolge. Todes
ausgeschieden: Die-Firma widerruft die an Adolf Steinmann, .von Wohlen,
erteilte Prokura und erteilt Prokura an Jacob. Meyer-Wildi, von Wohlen,
und Hermann Graf, von Winterthur, beide wohnhaft in Wohlen.

Tessln — Tessla — Uchte
Ufficio di Biasca.

1899 26 luglio. Sotto la ragione sociale La Cristallina, 6 creata una
societä anonima che ha la sua sede in Biasca e per iscopo l'estra-
zione e la vendita del ghiaocio naturale, legname e pietrame proveniente
dalla Valle di Pontirone. Gli statutl della sooietä portano la data dell'
11 luglio 1897. La durata della societä k fissata in quattro (4) anni a
partire dall' 8 ottobre 1897. II oapitale sociale 6 di fr. 35,000, dlviso in
trentacinque (35) azioni al portatore di fr. 1000, cadauna. Le notiflcazioni
aisingoli soci vengonö fatte per lettera raceomandata e mediante publioa-
zione sul <rFoglio ufflciafe del cantone». La societä 6 rappresentata di fronte
ai terzi da un consiglio di amministrazione composto di tre membri. Essa
6 vincolata di fronte ai terzi dalla firma collettiva del presidente (ossia
del vice-presidente) e del segretario. E presidente il Dr A. Emma di Oli-
vone, domiciliato in Biasca; vicepresidente: Giuseppe Stoffel fu Celestlno
di ed in Bellinzona, e segretario: Pasquale Sala, negoziante di Biasca,
suo domicilio.

Ufficio di Faido.

Iscrizione d'. ufficio. 1899. 5giugno. Sotto la ragione sociale Paniflcio
Cooperative in Bodio, si e fondata una societä cooperativa — a s s o c i a-
zione — con sede in Bodio alio scopo di'fabbricare e vendere tanto
ai soci, come ai privati, pane di buona qualitä eda prezzo mite. La societä
e conchiusa per .un .tempo indeterminato a paitire dal 1° luglio 1898, e

puo. cessare per deliberazione dell'assemblea generale dei soci, a
maggioranza di due terzi. II capitals sociale ö.fissato in fr. 2000 diviso,in
80 parti da fr. 25 cadauno. Le parti sono nominativi, e non possono essere
ne ceduti, ne venduti, ma devono essere consegnati alia direzione, e questa
ne rimborserä I'ammontare rispettivo. II guadagno risultante ogni anno sarä
diviso in proporzione per. ogni parte. La'societäe rappresentata verso i
terzi da un consiglio d'amministrazione composto cli tre membri, col nome
di presidents, vice-presidente e cassiere. contabile, che vengono nominati
ogni anno dall'assemblea dei soci. II presidente ed il cassiere contabile
impegnano la societä colla loro firma. Vi 6 pure una commissione di
controllo di cinque membri e sono essi pure nominati dall'assemblea generale

,ogni anno. Gli attuali-membri sono: presidente Ponzio Deberti, di
S. Andrea, Italia, domiciliato in Bodio; vice-presidente Celestiho Bontadelli
di Personico; cassiere contabile Guido Corecco di Bodio, ambedue domi-
ciliati in Bodio.

Ufficio di Locarno.
1° agosto. Proprietäto della ditta individuale Giuseppe Penna,

in Muralto, fe Giuseppe Penna fu Francesco, da CanneJli, provincia di
Alessandria, domiciliato in Muralto. Genere .di commercio: Vini e liquori.-

Ufficio di Lugano.
1° agosto. Giovanni Andina fu Leopoldo e Pietro Demattei di Giacomo,

della Madonna del Piano,- frazione di.Croglio, loro domicilio, hanno costi-
tuito alia Madonna del Piano una societä in nome collettivo sotto la ragione
sociale Demattei e Andina, incomminciata il 1" gennaio 1899. Genere di
commercio: Marmor-Industrie.

W'aadt — Vaud — Vaud

Bureau de Grandson.
1899. 2 aoüt. Les raisons de commerce ci-aprös dont les titulaires sont

partis du canton, ou actuellement sans domicile commercial connu, sont
radides. d'office, savoir:

Brecht &' Cle, ä Grandson, manufacture de tabacs et cigares (F. o. s.
du c. du 25 juillet 1889, n° 129, pag. 630): "

Ootave Ancel, ä Grandson, cafetier (F. o. s. du c. du 10 ddeembre
1896, n° 330, pag. 1357).

2 aoüt. Le chef de la maison J. Chapuis, ü Grandson, est John Als
d'Abram Chapuis, d'Epalinges, domicilii ä Grandson. Genre de commerce:
Exploitation du oafd «Bellevue», ä Grandson.

Bureau de Lausanne.
31 juillet. La raison Jean Spieler, ä Lausanne (cafetier) (F. o. s. du

c. du 15 janvier 1891), est radide ensuite du ddcös du titulaire. '

Elisabeth nde Kramer veuve de Jean Spieler, de Sigriswyl (Berne),
domicilide & Lausanne, a repris sous la raison Vve Jean Spieler, ä
Lausanne, la suite des affaires ainsi que l'actif et Je passif de son mari prd-
nommd. Genre de commeroe: Cafetier, .44, Cheneau de Bourg.

i Bureau de, Ppyerne.
l®r aoüt. Le chef.de la maison Isaac Bloch, ä Payerne, est Isaac fils

de Joseph Bloch, d'Oleyres, domicilid ä Payerne. Genre de commerce:
Commerce ,de bdtail. Bureau; Grande Rpe, ä Payepie.

Bureau de Rotte.
3 aoüt Fritz Gygi, de 'Neuchötel et de Kappelen (Berne), Gottlieb Batzli,

de Oberwyl (Berne), et Albert Rolaz, de Gilly, tous trois domioilids & Rolle,
ont constitud en cette ville, souh lä-raison Gygl, 'Batzli et Cle, une socidtd
en nom oollectif, qni a commenod le 1er. aoüt 1899. Genre d'affaires: Vente
ä la commission de vins vaudois, genevois, .valaisans et dtrangers. Bureaux:
A Rolle prfes la gare. • i •

Rureau de Vevey.
1er aoüt. La raison Nicollier-Orguelt, ä Vevey (F. o. s. du c. des

2 juin 1887, n? 56, pagei-431; 4 juillet 1896, n° 187, page 777 et 19 mai
1899, n° 166, page 672),. est radide ensuite de cessation de commerce.

1er aoüt Joseph fils de Joseph Meiör, de.Etziken (Soleure), ndgociant.
et Louis, fils de Louis-Henri Morier, de Vevey, notaire, les deux domicilids
ä Vevev, ont constitue ce jour, avec sidge ä Vevey, une soeiöte en nom
collect» sous la raison Joseph Heier et Cl0, Genre de commerce: Fers,
mdtaux et quincaillerie. Bureaux et magasins: Rue de Lausanne 19, ä Vevey.

2 aoüt Le chef de la maison Paul Perrin Ute entrep1', ä Vevey, est
Payl Als de Ulysse Perrfti. d'Epetides, domicilid ä Vevey. Genre de
commerce: Entrepreneur de travaire publics et maconnerie. Bureau: Avenue
de Plan, Villa Alexandra, ä Vevey.

Neieoburg — Neuchälcl — Neuchitel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz/.

1899. 31.juillet. Le chef de la maison J. Hettraux, ä Cernier. est
Jean-Joseph Mettraux, fils d'Antoine, de Fribourg, Posieux et Ndruz (Canton
de Fribourg), domicilid ä Cernier. Genre de commerce: Cafd-restaurant;
fabrique d'eaux gazeuses. Bureaux: Rue Neuve. Cette maison a etd
fondde le 23 avril 1899.

31 juillet. Paul Allenbach, fils de Göttlieb, de Adelboden (Berne);
Jean-Jacob Wenger, fils de Christian, de Höfen .prds Amsoldingen (Berne),
et Baptiste Cantalupi, fils d'Antoine, de Cadorago,' province .de Cöme
(Italie), tous domicilids aux Geneveys-sur-CoEErane, ont constitud entre
eux, aux Geneveys-sur-Coffrane, sous la raison sociale, Allenbach, Wenger
& Cie une socidte en nom collectif,commencee le l8r decembre 1898. Genre
de commerce: Fabrication et vente de menbles. Bureaux: Aux Geneveys-
sur-Coffrane.

Genf — Genfcve — Glaem
1899 1eraoüt. Le chef de la maison J. Romp, ä Plainpalais, commcncee

en 1895, est Jean-Joseph Rurap, d'origine allemande, domlcilie ä

Plainpalais. Genre d'affaires: Fabrique, commerce et reparations de völoeipedes
en tous genres. Locaux: 9, Avenue de,Lancy, et 3, Passage du Rond-Point

le"" aoüt. Dans sa sdance du 17 juillet 1899, le conseil d'administration
de la Soeiete Franca-Saisse pnur I'Industrie Aleotrlque, socidtd anonyme,
ayant son sidge ä Gendve (F. o. s. du c. du 21 juillet 1898; .n° .211, page
886), a autorisd le directeur de la socidtd ä danner sa procuration ä Alphonse
Vaucher, ingdnienr, domicilid ä Gendve.

Zentralstelle der Konkordatsbanken - Bereau central des basques concordataires.

Verkehr mit den Eonkordatsbanken.
Mouvement avec les banques oonoordataire»

im Juli 1899 — en juillet 1899.

Uebertragungen von Konto auf Konto 1 v_ 00„ 0n11 Yiremenf» de campte & campte J *r' ^
2. Kaaaa-Bewegung — Mouvement de caiste:

Eingang — EntrU Fr. 120,000. —
AuRgang — Sortie „ 120,000. — „ 240,000. —

Total Fr. 240,220. 20

Nichtamtlicher Teil — Partie ooo ofllcielle
VenehiedenM. — Diver*.

Uebertragung der Tuberkulose durch Milch. Auf dem Berliner 'l'u-
berkulosekongress ist wieder sehr nachdrücklich darauf hingewiesen
worden, in welch hohem Masse die Tuberkulose beim Menschen durch
den Genuss der .Milch perlsüchtiger Kühe tibertragen wird. Man hatte
bisher angenommen, dass nur diejenige Milcli krankmachende Keime
enthalte, die von Kühen kommt, wplche entweder an : schwerer allgemeiner
Perlsuclit oder an Eutertuberkulose erkrankt sind. Neuere Untersuchungen
aber, welche am Berliner Institut für Infektionskrankheiten und in der
tierärztlichen Hochschule daselbsL an perlsüchtigen Kühen,- die sümtlicli
auf Tuberkulin'reagiert hatten, vorgenommen wurden, ergaben das
überraschende und für das praktische Leben ausserordentlich wichtige Resultat,
dass auch die Milch von Kühen, welche noch gar nicht an allgemeiner
schwerer Tuberkulose oder au Eutertuberkulose litten, sondern bei denen
die Krankheit erst im Beginne war und sogar in einigen Fällen erst durch
die Tuberkulinprobe nachgewiesen wurde, tuberkelbacillenhaltig befunden
wurde. Wenn auch die Tuberkulinprobe als die wichtigste Massnahme

zur Gewinnung einer von Tuberkelbacillcn freien Milch erscheint, so sollte
der Einzelne sieb hierauf nicht verlassen, sondern, da uns in dem
Abkochen der Milch ein Mittel zur Verfügung steht, um die Tuberkel-
bacillen abzutöten, so sollte davon immer Gebrauch gemacht und rohe
Milch unter keinen Umständen genossen werden.

Anssenhandel der Vereinigten Staaten von Amerika.

Elnfakr Auafuhf

1896
s

Europa 24,438,606
Nord-Amerika 9,629,008
Sftd-Amerika 7,249,018
Aalen 8,608,139
Ozeanien 2,939,816
Afrika 720,169

Total 58,584,951

'/
82,820,277
16,484,818
7,871,878
8,634,411
8,666,611
1,291;462

1898
$

86,216,671
18,914,690
2,680,475
4,802,728
2,621,842
1,248,284

1899
*

66,549,418
16,444,179
2,986,662
4,019,210
8,498,762
1,898,307

70,168,942 111,288,485 98,840,428

iultadlMhe Banken. — BuifuM tftrnngire«.
Banqu« 4'An|l«l«rrk.

27 juillet. 8 aoüt. 27. juillet. 3 aoüt
£ £ XXEncaisae mätalliqi» 20,946,691 20,787,884 Billeta tola 47,782,260 48,219,620

'Bdaerre de billeta 19,059,900 18,992,480 D6pöti publica 8,301,606 7,266,468
EffeU et arancea 82,867,821 81,618,844 Däpdta particular» 40,420,072 39(067,748
Valeura publique» 18,068,622 18,088,622

BapqiM najleaal« 4* Mflfqu«.
27 juillet. 8 aoüt. 27 juillet. 8 aoüt.

&. fi'ri'i fr. 'irr'! fr. &•
Encaim tUllifii 109,698,726 114,989,404 Clrcuiat, de blllet» 682,266,820 620,648,260

.; Portefeuille 424^78,089 427,^26,744 Comptea-coüranU 67,894,208 n79,151,734
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Annoncen-Pacht:
Ra4«lf Km»«, Ztrich, B«m etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. BAgie de« annonce«:

Rudolphe Mw, Zurich, Bene, ite.

..»*;r '•j J

0
0 Staatsanleihen

der

Schweizerischen Eidgenossenschaft
zum Zwecke der

Finanzierung des fincMes der schweizerischen Qanpthahnen

Durch Art 1 und 2 des Bundesgesetzes betreffend dl« Erwerbung und den Betrieb von Elaenbahnen für Rechnung des
Bnndes und die Organisation der Verwaltung der schweizerischen Bundesbahnen vom 15. Oktober 1897 ist der Rückkauf der
fünf schweizerischen Hauptbahnen beschlossen worden. <

Art. 7 und 8 des genannten Gesetzes schreiben im fernem vor:
Art. 7. Die für die Erwerbung, den Ban nnd den Betrieb der Buhnen erforderlichen Geldmittel sind durch Emission von Anleihen mittelst Ausgabe von Obligationen

oder Kententiteln zu beschaffen.
Die bezüglichen Anleihen sind nach einem festen Amortisationsplane längstens binnen sechzig Jahren zu amortisieren.
Auf dem Wege der freien Verständigung mit den Eigentümern der Bahnen und unter Ferthaltung des Grundsatzes der Schuldenamortisation binnen längstens

sechzig Jahren kann auch eine andere Zahlungsmodalität für die Erwerbung der Bahnen gewählt werden.
Die Genehmigung der Anleibensoperationen nnd des Amortisationsplanes bleibt der Bundesversammlung vorbehalten.
Art. 8. Das Rechnungswesen der Bundesbahnen ist vom übrigen Rechnungswesen des Bundes getrennt zu halten und so zu gestalten, dass ihre Finanzlage jederzeit

mit Sicherheit festgestellt werden kann.
Der Reinertrag des Betriebes der Bundesbahnen ist zunächst für (lie; Verzinsung und Amortisation der Eisenbahnscbuld bestimmt.
Von den weitern Ueberscbüssen sind 20°/° so lange in einen von den übrigen Aktiven der Bundesbahnen gesondert zu verwaltenden Reservefonds zu legen, bis

derselbe, Zinsaufrcchnung Inbegriffen, fünfzig Millionen Franken erreicht haben wird. Die übrigen 80°/« sind im Interesse der Bundesbahnen zur Hebung und Erleichterung
des Verkehrs, insbesondere znr Herabsetzung der Personen- und Gütertarife und zur Erweiterung des schweizerischen Eisenbahnnetzes, vorzugsweise desjenigen der
Nebenbahnen, zu verwenden. I

Reichen .die ordentlichen Einnahmen, mit Inbegriff der nicht verwendeten Gewinnsnldovortrüge, zur Deckong der Betriebsausgaben, znr Verzinsung des Anlagekapitals
und zur Amortisation nicht aus, so ist ein entsprechender Betrag dem Reservefonds zu entnehmen.

In Ausführung dieser Bestimmungen ist der Bundesrat durch Bundeubeachlius vom 28. Juni 1899 ermächtigt werden, unter Ausgabe von

3VI« Schweizerischen Bundesbahn-Obligationen
und-zwar vorläufig bis auf den Betrag von /

Zweihundert Millionen Franken
Obligationen der fünf schweizerischen Hauptbahnen durch Emtanach oder Ankauf zu erwerben.

In Vollziehung dieses Bundesbeschlusses anerbietet nun der schweizerische Bundesrat den Titelinhabern bis auf weiteres

den Umtausch der 3^ °|0 Obligationeil
dar Tnra.SimrklATI.Ra.llTt fausgenommen das vom Bunde garantiertetuei 0 Ura-DlUipiUIl-IJAIUl \ßo Milliouen-Anleihen Tür den Simplon-TunneJ
der Schweizerischen Centraihahn

der Schweizerischen Nordosthahn
der Gotthardbahn

gegen

Schweizerische Bundesbahn -Obligationen
zu folgenden Bedingungen:

1) Der Umtausch der Titel erfolgt gegenseitig al pari unter Verrechnung des Zinses bis zum 31. Dezember 1899; zu diesem Zwecke
behalten die Inhaber der Eisenbahnobligationen die bis zu diesem Zeitpunkt fälligen Coupons in ihren Händen. Die Marchzinse vom Rinsing bis zum
31. Dezember werden durch die Bundesverwaltung anlässlich dee Umtausches der Eisenbahnobligationen gegen Interimsscheine des Bundes in bar vergütet.

2) Die Anmeldungen mm Umtausch sind unter Beigabe der Titel an das eidgenössische Flaanxdepartement oder an die
sur Versendung des Prospektns berechtigten Umtanschstellen zu richten.

3) Für die zum Umtausch eingesandten Eisenbahnobligationen werden einstweilen Interimsscheine ausgehändigt, welche bis lftrgatonq Ende
1899 gegen definitive Titel umzutauschen sind.

4) Die im Umtausch auszuhändigenden schweizerischen Bnndesbahn-Obllgatlonen lauten auf Fr. 1000 und auf den Inhaber. Sie
bilden die vier ersten Serien, bezeichnet A, B,'C, D, von je 50 Millionen Franken der künftigen Eisenbahnschuld der Eidgenossenschaft.

5) Die Obligationen sind zu 31/« % für das Jahr verzinslich und zwar in halbjährlichen Raten auf 30. Juni nnd 31. Dezember; der
erste Coupon verfällt auf den 30. Juni 1900.

6) Das Anleihen kann seitens der Eidgenossenschaft nicht früher als auf den 31. Dezember 1911 znr Bftekzahlung gekündet
werden. Die Rückzahlung findet bis längstens Ende 1962 in der Weise statt, dass jährlich im Oktober, erstmals 1911, die in einem den Titeln
beizudruckenden Amortisationsplan vorgesehene Zahl von Titeln jeder Serie ausgelost und am darauffolgenden 31. Dezember znrückbezahlt wird. Die
Eidgenossenschaft behält sich jedoch das Recht vor, vom 3 CL September 1911 an, auf dreimonatliche Voranzeige hin, somit erstmals auf den 81. Dezember 1911,
die plangemäßen Amortisationen beliebig zu verstärken, wie auch das Anleihen ganz oder teilweise zurückzubezählen.

7) Zins- und KApItalzahlungen erfolgen auf allen Hauptpläteen der Schweiz al pari und ohne Abzug von "Kosten, Steuern oder Abgaben
und im Auslande an später zu veröffentlichenden Zahlstellen zum Kurse von Sichtwechseln auf die Schweiz. ^ -* • * 1

8) Die Eidgenossenschaft verpflichtet sich, nach Konvenienz der Obligationäre und ohne Kosten für dieselben, die Titel dieses Anleihens mit oder
ohne Coupons In Depot zu nehmen und dafür auf den RTamen lautende C^rtlflkat« auszuhändigen. Solche Depositen dürfen jedoch nicht
weniger als Fr. 5000 Kapital betragen.

9) Die Bundesverwaltung wird zu geeigneter Zeit um Gotierung des Anleihens an Hauptbörsenplätzen nächsuoheh.
10) Alle das Anleihen betreffenden Mitteilungen an die Obligationäre, insbesondere alle Kündigungen, erfolgen rechtsgüftig durch einmalige

Bekanntmachung ipa Schweizerischen Handel^amtsblatt.
Der Bundesrat wird diesen'Notifikationen überdies eine angemessene Verbreitung durch.in-und ausländische Zeitungein gelten,
Dern,~t^n 5. August^ 185}9.

'
_

q .<"„1 Namens des (schweizerischem jtandeirafres,
'1 ^: 1 ß

:1 {LDas JB^inaiaziddpartement:
'1 miTMtf 1 \ - - - iHauser.

1 j-w
'

,i< ' - '*•

Zar> Vertenäitag voi Prospekte^ und Eiit«e^enntIiiiie Von<Anriefdimg^ü siAä.di! aif'öfct folg^nfl^Seite
' 1 1 publizierten Firmen ermächtigt.

Berartten 5. August.

iä1M
l

Ts- f
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Aaraa: Aargauische Bank.
Aargauische Ereditaustalt.

Altdarf: Ersparniskasse d. Kantons.Uri.
AppelZell: Ländliche Spar- u. Leilikasse.
Baaea: Bank in Baden.
Basel: Bank in Basel.

Basler Handelsbank.
Banque foneifere du Jura.
Comptoir d'Escompte du Jura.
Eidg. Bank (A.-G.), Comptoir.
Handwerkerbank.
Schweizerischer Bankverein.
Schweizerische Volksbank.
Dreyfus Söhne & Co.
Dukas & Co., S.
Ehinger & Co.
Frey & La Boche.
C. Gutzwiller <fe Co.
Kaufmann & Co.
Kurz Reiter & Co.
La Roche & Co.
E. La Roche Sehn.
C. Löscher & Co.
Merian & Brüderlin.
Oswald Gebrüder.
Oswald, Paravicini & Co.
Passavant, Zeeslin & Co.
Probst-Schilling & Co.
Riggenbach & Co.
von Speyr & Co.
Vest-Eckel & Co.
Wacker, Schmidlin & Co.
Zahn & Co.

BelUlzoia: Banque Cantonale Tessinoise et
ses agences.

Banque Populaire Tessinoise et
ses agences.

Be«: Kantonalbank von Bern und
ihre sämtlichen Filialen.

Berner Handelshank.
Depositokasse der Stadt Bern.
Eidgenössische Bank (A.-G.),

Comptoir.
Schweizerische Vereinshank.
Schweizerische Volkshank.
Spar- und Leihkasse.
Engen von Büren & Co.
von Ernst & Co.
Armand von Ernst & Co.
Grenus & Co.
Gruner-Haller & Co.
Marcuard & Co.

Ben: Wyttenbach & Co.
Blei: Volksbank.

Vorsiehtskasse.
Paul Blcesch & Co.
Tifeciie, Kuhn & Co.
Spar- & Leihkasse.
Banque Populaire de la Gruyfere.
Spar- und Kreditkasse.

Chanx-de-Food8: Banque ffedferalc (S. A.i,
Comptoir.

Prrret & Co.
Pury & Co.
Reutter & Co.
Graubündncr Kantonalbank.
Bank für Graubünden.
Banque du Jura.
Comptoir d'Escompte du Jura.
A. Gonvernon.
Crfedit Agricole et Industriel

de la Broye.
Thurgauische Hypothekenhank

und ihre Filialen.
Sutter & Co.
Banqne Canton. Fribonrgeoise.
Banqne de PEtat de Fribourg.
Banqne Populaire Suisse.
Fritz Vogel.
Weck, Aeby & Co.

Banque du Commerce.
Banque ffedferale (S. A.), Compt
Banque de Genfeve:
Banque Industrielle Genevoise.
Banque de Paris et des Pays-Bas.
Banqne Populaire Genevoise.
Banque Populaire Suisse.
Comptoir d'Escompte.
Crfedit Lyonnais.
Union Financifere de Genfeve.
Bonna & Co.
A. Chenevifere & Co.
E. Cremieux & Co.
Darier & Co.
D'Espinc,' Fatio & Co.
Galopin frferee & Co.
Girard, Roux & Co.
Hentsch & Co.
Lenoir, Poulin & Co.
Lombard, Odier & Co.
Lullin & Co.
Paccard & Co.
Ern. Pictet & Co.

Claras: Glarner Kantonalbank.

Bragg:
Balle:
Bargderf:

Chor:

Oelsberg:

Estavayer:

Franenfeld:

Fleorler:
Frlboorg:

Geifeve:

Glarus:

Herisaa:

Lugeathal:
Laignaa:
Laasanne:

Bank in Glarus.
Vögeli & Leuzinger.
Appenzell A.-Rh. Kantonal bank.
Bank für Appenzell A.-Rh.

Herzogeabuehsee Spar-,und Leihkasse.
BaHwyl: Spar- und Leihkasse.
Iiierlakens Volksbank.

J. Betschen.
Leihkassc.
Bank iu Langnau.
Banque Cantonale Vaudoise et

ses agences.
Banque d'Escompte etde Dfepöts.
Banqne ffedferale (S. A.), Compt.
Caisse Hypoth. Cant. Vaudoise.
Union Vaudoise dn Crfedit.
Borv,' Marion & Co.
Dubois frfercs.
Galiand & Co.

Girardet, Brandenburg & Co.
G. Landis.
Morel-Marcel, Günther & Co.
Regamey, Leresche & Co.
Chs. Schinidhauser A Co.
E. Tissot.
Alphonse Vallotton.
Weyeueth A Lanz.

Toggenburger Bank.
Basellandschaftl. Kantonalbank.
Crfedit Tessinois et ses agences.
Banqne du Locle.
Banque de ta Suisse Italiennc

et ses agences.
Banque Populaire de Lugano.
Bank in Luzern.
Luzerner Kantonalbank.
Kreditanstalt in Luzern.
Crivelli & Co.
Falck A Co.
Closuit freres A Co.
Banque de Montreux.
Banqne Canton. Nenchäteloise

et ses agences.
Banque Commerciale Neuchäte-

loise et ses agences.
Berthoud A Co.
G. Nicolas A Co.
Pury A Co.
Baup A Co.
Schweizerische Volksbank.
Choffat A Cie.
Obwalduer Kantonalbank.

Llehteastelg
Liestal:
Locarno:
Loele:
Logaio:

Lozeru:

Hartigny
Moilreax
HeaehAtel

Ryoa:
Praatrat:

Sarnen:

Sehaffhaasen: Schaffhauser Kantonalbank.
Bank in Schaffhansen.
Emil Schalch.
Zündel A Co.

Sebwyz: Kantonalbank von Schwyz.
Sion: de Riedmatten A Co.
Solothurn: Solothurner Kantonalbank und

ihre sämtlichen Filialen.
Hcnzi A Kully.
Gebrüder Vigier.

Stans: Kantonale Spar- A Leihkasse
von Nidwaiden.

St. Gailen: St. Gallische Kantonalbank.
Bank in St. Gallen.
Eidg. Bank (A.-G.), Comptoir.
Schweizerischer Bankverein.
Schweizerische Volksbank.

St. Imaer: Schweizerische Volksbank.
Than s Spar- und Leihkasse.
Uster: Schweizerische Volksbank.
Vevey: Crfedit du Lfeman.

Banque ffedferale (S. A.), Compt.
Chavannes, de Palfezieux A Co.
A. Cufenod A Co.
William Cufenod A Co.

Wädensweil: Bank in Wädensweil.
Weilfeiden: Thurgauische Kantonalbank u.

ihre Filialen.
Wotzlkon: Schweizerische Volksbank.
Wioterthur: Bank in Wintcrthur.

Hypothekarhank.
Schweizerische Volksbauk.

Yverdoa: A. Piguet A Co.
Zollagern Bank in Zofingeu.
Zag: Zuger Kantonalbank.
Zürich: Zürcher Kantonalbank u. ihre

sämtlichen Filialen.
Aktiengesellschaft Leu A Co.
Bank in Baden, Filiale.
Bank in Zürich.
Eidgenössische Bank (A.-G.).
Gewerbebank Zürich.
Inkasso- und Effektenbank.
Leihkasse der Stadt Zürich.
Leihkasse Enge.
Schweizerischer Bankverein.
Schweizerische Kreditanstalt.
Schweizerische Volksbank.
Zürcher Depositenbank.
Hirschhorn, Uhl A Bär.
Kugler A Co.

(1801) SchuppUser, Vogel A Co.

Spinnerei Felsenau.
AmsmWMe taalYBMffliiiE Der AltMre

Samstag, den 26. Angus! 1899, vorm. IX ültr,
im Bureau des Herrn Amtsnotar Tomi, Marktgasse 26, Bern.

Traktanden:
Statutenabänderung und Herabsetzung des Aktienkapitals.

Nach § 8 der Statuten können Beschlüsse darüber nur an einer
Generalversammlung gefasst werden, an welcher mindestens zwei Dritteile aller Aktien
vertreten sind. (4308)

Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Ausweis über
den Aktianhftsitz bis zum Tage der Generalversammlung von der Direktion
bezogen werden.

Felsenau-Bern, den 2. August 1899.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Alph. Marenard-von Wnrstemberger.

Wolf & Weise, Ziiriclx
liefern stehende und liegende

Deutzer Original-
Gasmotoren

Patent „Otto"
anerkannt bettbewährte Konstruktion.
Exakteste, solideste Ausführung.

Geringster Gasverbrauch.

Ferner liefern':

Petrol- M Benzin-Motoren,
«.£33m*51 « ' höchst prämiert,
fir loilirugen ud Reparaturen eigenes Personal ii Zürich zur ferfigoig.

(12) BST" Ueher 48,000 Motoren in Betrieb.' "VS

=H.Siewerdt & C°=
(4192)Oerlilioii-Zürich

liefern:

Bestandteile für Transmissionen
und übernehmen bezügl. Anlagen sowie

Installationen von ganzen Fabriken.

Kerns (Obwaiden) Luftkurort, 62V
Brfinigbahnstation.

Herrliche gesunde.Lage am Eingange ins Melchthal. Reiches Exkursionsgebiet.

Ausgedehnte Waldungen und Spaziergänge.

H6tel und Pension Krone.
Elektr. Licht.

(1076)

Leonhardi's Tinten.
Specialität: Staatlich geprüfte

—— und beglaubigte

Eisengallus-Tinten, EL 1.
Infolge besonderer Herstellung von nnübertroffe-
ner Güte und billig, weil bis zum letzten Tropfen

klar und verschreibbar. (1098)

Das Beste Bacher, Akten, Dokumente

—— und Schriften aller Art.
Kopiertinten, Schreibtinten, farbige Tinten,

intins. Leim und Gummi
Stempelfarben, StempelldMen

Antographle- nnd Ilektograplientlntea
H.ktojr.ph.n-MM«« und -BltlUr.

Aug. Leonhardi, Dresden
Chem. Tintenfabriken, gegr. 1826.

Erfinder nnd Fabrikant der weltberfthmten
Allzarln-Schrelb- o. Kopiertinte

lelohtfltUiigft«! hiltbartte und tleftohwars werdeden EiiengaUu»-
tlnte Suae L

leeigtungsfählgste Fabrik der Schweiz
für

Geldschrank- u. Tresorbau
offeriert allen Interessenten, welche einen wirklich feuer- und diebessichern
Schrank als Wertbehälter1 in jeder wünschbaren Form anzuschaffen gedenken,
ein von höchsten Fachexperten erprobtes nnd vollkommenstes Produkt,
das heute iu dieser Branche geliefert werden kann. (905)

Luftdichte Thürabschlüsse durch unveränderliche Asbestfalze, doppelte
Thürfüllungen gegen Feuersgefahr, ganz glatte Aussenseiten der Schränke
ohne Angriffspunkte für Einbrecher und ein rings an der Tbüre
angebrachter Riegelverschluas mit eigenem feder- nnd sehlüssellosem Kom-
binationsschloss garantieren in jeder Hinsicht die denkbar grösste Sicherheit.

Grosses Lager in Handkassetten u. Kopierpressen.

F. Baiter & $öluie9 Zürich.

Pensionspreis von Fr. 4 an.
Bes. Frau Dr. Berchtold-Budher.

INDUSTRIE
devant quitter son emplacement actuel
est A remettre trAs avantageusement
avec ses machines, procAdAs de
fabrication et clientöle. Seule fabrique suisse
d'un produit de grande consommation.
Occasion pour toute personne ä la
recherche d'une iudustrie. — S'adresser
sous chiffre Z 7829 L ä l'agence de
publicitA Haasenstein & Yogier ä
Lausanne. (4250)

Reisender gesucht
für die Ostschweiz. Lebensmittel-
brauche. Nur Bewerber, die schon mit
Erfolg gereist haben, werden berücksichtigt

— Offerten mit Photographie
und Zeugnissen, unter Q. 12, an Bnaolf
Moese, Basel. (4297)

Kapitalgesuch.
Als erste Hypothek auf ein schönes

neuerbautes Wohnhaus, an günstiger
Lage einer verkehrsreichen Ortschaft
gelegen, werden Fr. 15,000—20,000
gesucht. (4307)

Gef. Offerten unter Chiffre Z K 5185
an Budolf Mosse, Zürich.

t
auf eine Liegenschaft in industriellem
Hauptorte des Kantons Zürich, circa

20,000 Franken.
Offerten unter Chiffre Z L 5086 an

Bnd.lf Masse, Zürich. (1291)

Buchdrucker«! JENT A 0» In Ben. — Imprlmerie JENT i O i Berne.


	

